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Bürger wollen Stadt weiter voranbringen
Bei einer Bürgerwerkstatt Stadtentwicklung „Lauchheim 2035“  
ging es in der Alamannenhalle um Entwicklungspotentiale  
sowie Leitziele und Maßnahmen 

Bericht und Fotos: Doris Weber (SchwäPo)

Lauchheim

Mal über den Tellerrand hinausschauen und Visionen auf Papier bringen – bei einer Bürgerwerk-
statt in der neuen Alamannenhalle gab es Gelegenheit, sich aktiv einzubringen und die Zukunft 
der Stadt Lauchheim mitzugestalten. Durch die Veranstaltung führten Silvia Fichtner und Gabi 
Kauss-Brockmann von der STEG Stadtentwicklung. „Wir sind heute hier, um herauszufinden, wo 
die Entwicklungspotentiale der Stadt Lauchheim liegen“, schickten die beiden vorneweg. Es ging 
um „Lauchheim 2035“ und die Erarbeitung von Leitzielen und Maßnahmen. Aber auch um Multi-
plikatoren, der Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls und darum, ein Bewusstsein für Mit-
verantwortung zu schaffen. Von einem „Roten Faden“ war dazu die Rede, an dem sich die Ver-
antwortungsträger in den nächsten 10 bis 15 Jahren entlang hangeln könnten. 

Nach einer kurzen Einführung 
durften die insgesamt 35 Teil-
nehmer sechs Arbeitsgruppen zu 
den Handlungsfeldern Ortsbild, 
Wohnen, Gemeinwesen, Mobi-
lität, Infrastruktur und Energie 
bilden. Jede Gruppe hatte 30 
Minuten Zeit, um über Ansichten 
und Zukunftsperspektiven zu dis-
kutieren und ihre Beiträge auf Pa-
pier zu bringen. Es konnte auch 
reihum gewechselt werden, so 
dass am Ende der dreistündigen 
Veranstaltung eine Vielfalt an 
beschriebenen Kärtchen auf Stell-
wänden klebten.
Lauchheims Bürgermeisterin An-
drea Schnele freute sich über die 
rege Beteiligung, auch wenn es 
den Stühlen nach ruhig noch et-
was mehr Teilnehmer hätten sein 
können.
„Wir werden die genannten Punk-
te aufgreifen und daraus Ziele 
und Maßnahmen generieren. Es 
soll nichts für die Schublade sein. 
Wir wollen daran arbeiten“, so 
Schnele, die als nächsten Schritt 
ein Ergebnisprotokoll im Gemein-
derat behandeln möchte.
„Von Null auf Fünfhundert geht 
es sicherlich nicht“, so Kauss-
Brockmann. „Es sind heute aber 
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viele neue Aspekte und tolle Ideen herausgekommen, die 
nun in kleinen Schritten angegangen werden können.“

Was auf Kärtchen und Stellwänden geschrieben 
stand
Auf einem von vielen Kärtchen wurde eine Vision Haupt-
straße genannt, mit einem möglichen Neubau gegenüber 
der Kirche. Auch die Bahnhofstraße, wegen der Besucher, 
die aus dem Zug aussteigen am liebsten wieder einsteigen 
würden. Ein historischer Rundweg um Lauchheim wurde 
vorgeschlagen, ein „Lauch“-Fest sowie eine Marktplatz-
belebung mit Café oder Biergarten.
Manche wünschten sich eine zweite Einkaufsmöglichkeit. 
„Nichts Großes, mit regionalen Produkten, die nicht um die 
halbe Welt gereist sind“, wie eine junge Mutter ergänzte.
Ob Mehrgenerationen-Häuser, Senioren-WGs oder Betreu-
tes Wohnen – auch für bezahlbaren Wohnraum für junge 
Menschen müsse die Stadt Sorge tragen.
Manche forderten einen Bus, der öfter kommt, „Fußtaxis“ 
mit Meeting Points oder den Ausbau von Radwegen.
In Sachen Energieeinsparung war von intelligenter Stra-
ßenbeleuchtung anstelle Nachtabschaltung die Rede. „Kei-
ne Angst vor Licht“, sagte einer, der sich damit befasst hat 
und zu PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden: „Die Kom-
munen sollten deutlich machen, dass sie es ernst meinen.“
Bei „Gemeinwesen“ ging es um die gesellschaftliche Be-
trachtung. Nach zwei Jahre Pause brauche es eine Rückhol-
aktion in die Vereine und Gruppierungen, wie auf einem 
Kärtchen stand. Da passt dann auch der Wunsch nach 
Platzkonzerten im Stadtpark.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Bürgerwerkstatt beigetragen haben.
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Shalom von 250 Menschen

Deutsche Einheit bekräftigt und an Werte erinnert, 
ein kleines Oratorium Kapfenburgsingen zum Tag der Deutschen Einheit

Bericht und Foto: Franz Mayer

LAUCHHEIM-KAPFENBURG

Wir wollen Frieden, Frieden, Frieden für die Welt, erklang es am Abend des Tags der 
Deutschen Einheit im unteren Schlosshof der Kapfenburg beim Singen zum National-
feiertag. 250 sangesfreudige Frauen und Männer machten mit und haben sich beim 
israelitischen Friedenslied genseitig das „Shalom“ zugerufen.
Der Hülener Dirigent Kaspar Grimminger hatte sie dazu ermuntert und mit seinem Team Hörproben für die 
musikalisch anspruchsvollen Titel des Abendrepertoires gegeben. Akademiedirektor Moritz von Woellwarth, sein 
„Kapfenburgmanager“ Jürgen Ernst, Pianist Walter Heldt mit Ehefrau Beate, Hedwig Hegele und Bürgermeis-
terin Andrea Schnele wirkten mit und nicht zuletzt die Stadtkapelle Lauchheim unter Leitung von Eugen Pukrop. 
Mit „friends for life“ eröffneten sie den Abend, begleiteten Hymnen und auch den Choral „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen.“ An das Gottvertrauen in diesem, von Dietrich Bonhoeffer im Gefängnis geschriebenen 
Textes, wurde erinnert. Auch daran, dass er diese Worte im Angesicht des Todes – kurz vor der ihm bewussten 
Hinrichtung durch die Nationalsozialisten – gefunden hatte. Erläuterungen gab es auch zu den anderen Liedern. 
Melodie zu einigen von diesen hatte die große Chorgemeinschaft im Ohr, zum Beispiel zum Kanon „Froh zu sein 
bedarf es wenig“ und „Der Mond ist aufgegangen.“ Zu einem kleinen Oratorium gereichte der Abend mit an-
spruchsvolleren Werken, die vierstimmig vom Forum vorgetragen wurden, bevor die große Chorgemeinschaft ein-
stimmte. „We Shall overcome“, das die Hoffnung auf Überwindung der Sklaverei in den USA des 19. Jahrhunderts 
ausdrückt und „Aller Augen warten auf dich Herre“, nach Heinrich Schütz zählten dazu. Schütz hatte es in den 
Nöten des Dreißigjährigen Krieges komponiert. Parallelen durch vorgetragene Erläuterungen taten sich auf zu 
Nöten der Gegenwart. Ein Hauch von Demut war schließlich zu empfinden als in der Deutschen Nationalhymne 
die Freiheit besungen wurden, deren sich unser Land seit 32 Jahren im wiedervereinigten Deutschland erfreuen 
darf, bekräftigt mit der europäischen, der Ode an die Freude von Friedrich Schiller.

Akademiedirektor Moritz von Woellwarth und Bürgermeisterin Andrea Schnele bedanken 
sich ganz herzlich beim Initiator der Aktion, Kaspar Grimminger sowie bei Franziska Groß, 
Beate und Walter Heldt, Hedwig Hegele, Jürgen Ernst, der Stadtkapelle Lauchheim, der Dorf-
gemeinschaft Hülen und ganz besonders bei allen Sängerinnen und Sängern.
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Mit einem Goldblattkreuz fing alles an

Wie ein archäologischer Fund die Geschichte um die Alamannen in das heutige Leben rückt

Bericht und Fotos: Doris Weber (SchwäPo)

Lauchheim
Die Alamannen – kaum etwas über sie entdeckt und schon wieder vergessen? Nicht so in Lauchheim, wo nun 
zwei Infotafeln auf die Geschichte und bedeutsamen Funde aufmerksam machen. Eine Tafel über eine früh- bis 
hochmittelalterliche Alamannische Siedlung findet sich im Gewann „Mittelhofen“ neben einer Kleingarten-
anlage. Eine andere über ein Alamannisches Gräberfeld steht im Industriegebiet „Wasserfurche“, an der Zufahrt 
in die Anton-Grimmer-Straße. Dort treffen wir auf Bürgermeisterin Andrea Schnele, Bürgermeister a.D. Werner 
Kowarsch, dem Leiter des Alamannenmuseums Ellwangen Andreas Gut und Bauhofleiter Horst Herpich.
Kowarsch und Gut freuen sich, dass es mit der Aufstellung der Infotafeln endlich geklappt hat. Ruhte doch die 
Idee schon länger in den Köpfen des Fördervereins Alamannenmuseum, dem beide angehören. Die Kosten wur-
den unter dem Förderverein und der Stadt Lauchheim geteilt. Nun hoffen alle, dass möglichst viele Interessierte, 
Schulklassen oder Wanderer an den Infotafeln stehen bleiben und sich die Alamannen ins Bewusstsein bringen.

Ein Zufallsfund als Glücksfall
Es war ein Glücksfall, als im Jahr 1986 anlässlich der Erweiterung des Industriegebiets „Wasserfurche“ in Lauch-
heim ein frühmittelalterliches Gräberfeld zu Tage kam. Werner Kowarsch war seinerzeit Bürgermeister und 
erinnert sich: „Eine Baufirma war mit dem Ausbaggern eines Kanalgrabens zu Gange. Plötzlich erschien bei mir 
zuhause Alois Rettenmeier. Der Lauchheimer Landwirt und Kappo der Baufirma meinte, er habe einen Toten 
gefunden und zeigte mir einen Zufallsfund. Ich schnappte mir sofort meine Gummistiefel und stieg mit ihm in 
die Baugrube.“ Das gefundene Goldblattkreuz entpuppte sich als frühmittelalterliche Grabbeigabe und wies 
auf ein bedeutsames Gräberfeld hin.
Zehn Jahre lang wurde dann in kleinteiliger Arbeit unter den Augen fachkundiger Archäologen ein 15 Hektar 
großes Gräberfeld ausgegraben. 1308 Bestattungen, über 31 000 Fundstücke, davon über 22 000 Perlen er-
brachte das Areal. Damit gilt es als das größte Gräberfeld, das je im alamannischen Raum aufgedeckt wurde.
Kaum später nach dem Zufallsfund, wurde im Jahr 1989 beim Bau der Umgehungsstraße der B29 eine früh- bis 
hochmittelalterliche Siedlung mit einem Herrenhof entdeckt und bis 2005 vollständig ausgegraben. 
Bis ins 5. Jahrhundert reichen einige Funde zurück. „Mit den Alamannen hat alles begonnen. Sie sind die Gründer 
unserer Siedlungsgeschichte“, sagt Kowarsch und ist sich sicher „Die Bedeutung für Lauchheim ist sogar ein 
Stück größer, als die des Deutschen Ordens.“ 
Heute sind zahlreiche Originalfunde im Alamannenmuseum in Ellwangen ausgestellt. Dort werden Einblicke in 
das Leben in einem frühmittelalterlichen Dorf ermöglicht. Lauchheims Bürgermeisterin Andrea Schnele freut 
sich über die nun aufgestellten Infotafeln. „Wir haben sehr viele Anfragen. Jetzt können wir auf die jeweiligen 
Stellen verweisen, die auf die Alamannen hinweisen.“

Waren es Alamannen oder Alemannen?
Schnele will vom Fachmann vor Ort noch wissen, wie es zu der unterschiedlichen Schreibweise kam. Andres 
Gut lacht: „Das ist ein alter Streit und rührt aus einem Dialekt. Archäologen haben aber schon immer über die 
Alamannen mit einem „a“ geschrieben.“
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Bürokratismus und Fachkräftemangel problematisch

Beim GHV Lauchheim wurde über Herausforderungen
und mögliche Netzwerke diskutiert 

Bericht und Fotos: Doris Weber (SchwäPo)

Lauchheim

Zahlreiche Gäste sind zum Jahres-
treffen des Gewerbe- und Handels-
vereins (GHV) Lauchheim gekom-
men. Das Treffen fand dieses Mal 
in den Räumlichkeiten des Hand-
werksbetriebs Ziegelbaur in der In-
dustriestraße statt. Neben Unter-
nehmensvertretern waren auch 
Vereinsvorsitzende, Gemeinderäte 
und die Stadtverwaltung geladen. 
„Unser Jahrestreffen ist eine noch 
junge Tradition. Hier möchten wir 
Erfahrungen austauschen oder 
über Trends sprechen“, erklärte 
Klaus Ott, als Vorsitzender des 
GHV, eingangs. 
 „Von großen Herausforderungen in der Zukunft“ sprach danach Bürgermeisterin Andrea Schnele. Sie nannte als 
Probleme den überbordenden Bürokratismus und wachsenden Fachkräftemangel. „Lassen Sie uns diese Heraus-
forderungen gemeinsam angehen“, spornte sie die Teilnehmer des Treffens an. „Wir werden das gemeinsam 
hinbekommen.“  
Informiert wurde beim Jahrestreffen auch über den Gastgeber des Abends, die Firma Ziegelbaur Energie- und 
Gebäudetechnik. Die Firma war im Jahr 1952 als Ein-Mann-Betrieb gestartet. Heute sind hier 20 Mitarbeiter be-
schäftigt. Rainer Ziegelbaur, der ein Ingenieurstudium in der Versorgungs- und Umwelttechnik abgeschlossen 
hat, leitet nach seinem Vater Bernhard und Großvater Stefan den Betrieb seit 2012 in dritter Generation.  
Ob Heizungsanlagen, Sanitärinstallationen, Rohrleitungsbau oder Solartechnik – eines ist dem jungen Unterneh-
mer wichtig: „Ein Herzensthema von mir sind erneuerbare Energien.“ Dass sich die Stadt Lauchheim ehrgeizige 
Klimaziele gesteckt hat, findet Rainer Ziegelbaur deshalb auch gut. „Es ist ein harter Weg, aber man muss ihn 
angehen.“ Er selbst prüft derzeit die Machbarkeit eines Wärmenetzes im Quartier Fischgarten/Erzgebirgstraße. 
„Von 100 angeschriebenen Haushalten haben wir 25 Rückmeldungen bekommen“, freut er sich. „Wenn unser 
Vorhaben zustande kommt, wollen wir ausschließlich mit regionalen Rohstoffen heizen.“  
Um Klimaschutz und Nachhaltigkeit ging es dann auch bei einem Vortrag der Kompetenzstelle Ressourcen-
effizienz Ostwürttemberg mit Mihaela Atanasova und Franziska Riek. Von einer Umstellung auf LED-Beleuchtung 
war dabei die Rede oder einer Nutzung der Abwärme von Server-Räumen. „Es lohnt sich, wirtschaftlich aktiv zu 

werden“, hieß es. Und man war sich 
einig: „Gemeinsam sind wir stärker als 
alleine.“  Über ein „KEFF+“-Programm 
fänden Teilnehmer Unterstützung 
im Dschungel an Experten und bei 
der Knüpfung von Netzwerken. Der 
Abend endete mit einem regen Aus-
tausch und vielen Gesprächen.  
Doris Weber 

Kapfenburgmesse 2023  
in Westhausen 

Der GHV-Vorsitzende Klaus Ott sprach 
über die Vorbereitungen auf die nächs-
te Kapfenburgmesse. Sie findet vom 6. 
bis 7. Mai 2023 als Gemeinschaftsakti-
on mit dem HGV Westhausen und dem 
GHV Lauchheim rund um das Areal der 
Wöllersteinhalle und Propsteischule in 
Westhausen statt. „Die Einladungen 
an mögliche Aussteller sind raus“, so 
Ott. Beim nächsten Treffen würden 
Arbeitskreise gebildet und die nötige 
Infrastruktur geplant. 
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Die Kompetenzstelle für Ressourcen-  
effizienz Ostwürttemberg (KEFF+)
Mit den Regionalen Kompetenzstellen für Ressourceneffi-
zienz (KEFF+) bietet das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg Unterneh-
men, insbesondere dem verarbeitenden Gewerbe, eine 
neutrale und kostenfreie Anlaufstelle mit Unterstützungs-
angeboten in den Bereichen Ressourceneffizienz und 
Klimaschutz. Im Fokus von KEFF+ stehen vor allem jene 
kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), denen im Ver-
gleich zu den großen Unternehmen oftmals die Zeit und 
die Kapazitäten für eine intensive Auseinandersetzung mit 
den eigenen Ressourceneffizienzpotenzialen fehlen.
Ein Schlüsselelement des Projekts ist der KEFF+Check , den 
Moderatoren und Moderatorinnen vor Ort im Unterneh-
men durchführen. Der KEFF+Check ist ein kostenfreier 
und unabhängiger Ressourceneffizienz-Initialcheck für 
Unternehmen. Ziel ist es, Unternehmen für die Potenziale 
von ressourceneffizienten Prozessen und Technologien zu 
sensibilisieren, auf Fördermöglichkeiten hinzuweisen und 
Optimierungsmaßnahmen anzustoßen.
Weitere Informationen unter www.keffplus-bw.de/de 

Einladung zur Waldbegehung
am Freitag, 28.10.2022

Zur Waldbegehung mit dem Gemeinderat und 
dem Revierförster Peter Müller am 

Freitag, 28. Oktober 2022 um 16:00 Uhr 
ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Die Begehung wird ca. zwei Stunden dauern. 

Falls Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte 
bis Mittwoch, 19.10.2022 an.

Kontakt Frau Wille:
Telefon 07363 85-30

E-Mail wille@lauchheim.de 

Andrea Schnele
Bürgermeisterin

Stefan Mayrhöfer aus Lippach ist neuer Mitarbeiter
für die Kläranlagen der Gemeinde Westhausen
und der Stadt Lauchheim

Zum 01.10.2022 hat Herr Stefan Mayrhöfer aus Lippach seine Tätigkeit 
als Klärwärter für die Gemeinde Westhausen und die Stadt Lauchheim aufgenommen. 

Vor dem Hintergrund der laufenden Planungen für eine zukünftig gemeinsame Abwasserbeseitigung der Gemein-
de Westhausen und der Stadt Lauchheim sowie dem aktuell in beiden Kommunen bestehenden Personalbedarf 
im Klärwärter-Bereich wurde diese Stelle bereits zum jetzigen Zeitpunkt zu je 50 % gemeinsam besetzt.  

Herr Mayrhöfer war bislang bei der Straßenmeis-
terei Bopfingen tätig und tritt nun quasi in die 
Fußstapfen seines leider bereits verstorbenen Groß-
vaters Otto Mayrhöfer sen., der für die Gemeinde 
Westhausen von 1978 bis 1994 als Klärwärter in Lip-
pach tätig war. Er wird zunächst in allen drei Klär-
anlagen – Lauchheim, Westhausen und Lippach – 
eingesetzt. In einem Verwirklichungszeitraum von 8 
bis 10 Jahren soll dann in Westhausen eine zentrale 
und gemeinsame Kläranlage für beide Kommunen 
mit einem Investitionsvolumen von rund 25 Mio. 
Euro entstehen. Die Kläranlagen in Lauchheim und 
Lippach sollen dann aufgegeben werden. 

An seinem ersten Arbeitstag begrüßten Lauchheims 
Bürgermeisterin Andrea Schnele und Westhausens 
Bürgermeister Markus Knoblauch gemeinsam mit 
dem Westhausener Klärwärter Anton Groß den 
neuen Mitarbeiter Stefan Mayrhöfer und wünsch-
ten ihm einen guten Start und viel Erfolg. 

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n
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Grundsteuerreform –     
Bodenrichtwerte zum 01.01.2022
Für die neue Grundsteuer muss das Finanzamt alle 
Grundstücke in Baden-Württemberg zum Stichtag 
01.01.2022 neu bewerten. 

Eigentümerinnen und Eigentümer müssen dafür eine voll-
ständige Grundsteuererklärung abgeben. 
Die Bodenrichtwerte sowie die Bodenrichtwertkarten 
werden zentral über das Bodenrichtwertportal BORIS-BW 
– Bodenrichtwertinformationssystem Baden-Württem-
berg www.gutachterausschuesse-bw.de bereitgestellt.

Mit dem abgedruckten QR Code werden 
Sie auf die BORIS-BW Seite von Lauchheim 
geleitet.

Erklärvideo 
Wir möchten darauf hinweisen, dass sich auf dem zentra-
len Portal bzw. der zentralen Internetseite der Finanzver-
waltung www.grundsteuer-bw.de Ausfüllhilfen, Videoclips 
etc. zu der Erklärungsabgabe finden und diese laufend 
aktualisiert werden.
Darüber hinaus finden Sie dort ein Erklärvideo, das sehr 
anschaulich die Eingabeschritte in Mein ELSTER erläutert.
https://www.youtube.com/watch?v=vBlxBNjveUY

Keine Verlängerung der Abgabefrist 31.10.2022 
(insbesondere Grundsteuer B und A betreffend)

Nach Auskunft des Gemeindetages ist mit einer Fristver-
längerung bei der Erklärungsabgabe nicht zu rechnen.

Das Ende der Erklärungsfrist wurde bundesweit auf 
31.10.2022 festgelegt. Dies gilt grundsätzlich für alle 
Grundstücke des Grundvermögens (Grundsteuer B), 
aber auch für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A).

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.lauchheim.de/de/stadtverwaltung/haus-
halt-steuern-gebühren
Der vollständige Flyer ist im Rathaus ausgelegt.

Achtung: Bei Wasserzins und Entwässerungsgebühren ist zum 31.10.2022   
ein Abschlag fällig
Zum 31.10. ist der 3. Abschlag für Wasserzins und Entwässerungsgebühren für das Jahr 2022 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe ergibt sich aus der Abrechnung 2021. 
Soweit uns eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, werden wir davon Gebrauch machen. Abgabepflichtige, die 
nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, bitten wir, die Zahlung rechtzeitig zum Fälligkeitstermin zu leisten. 
Bitte geben Sie auf der Überweisung das entsprechende Buchungszeichen an. 
Nehmen Sie am Abbuchungsverfahren teil! Sie ersparen sich die Überwachung und die leider gesetzlich mit 
Mahnungen verbundenen Mahngebühren und Säumniszuschläge. Vordrucke zum SEPA-Lastschriftmandat er-
halten Sie auf unserer Homepage unter www.lauchheim.de/Stadtverwaltung/Rathausvordrucke/Allgemeinde 
Vordrucke oder in der Stadtkasse Zimmer 7, Telefon 85-31. 
Übrigens ein kleiner Tipp: Es lohnt sich, die Wasseruhr regelmäßig zu kontrollieren – allzu oft gibt es für den 
Verbraucher eine unangenehme Überraschung, wenn er zu Beginn des Jahres seine Wasserrechnung erhält und 
erst dann feststellt, dass der Wasserverbrauch erheblich zugenommen hat. In vielen Fällen ist das Wasser durch 
schadhafte Rohre, offenstehende Zapfstellen oder Rohrbrüche nach dem Wasserzähler verlorengegangen. Dann 
kann von uns aus nicht einfach auf den Wasserzins verzichtet werden, da wir dieses verloren gegangene Wasser 
an den Verband bereits bezahlen mussten.
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Wartung der Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der Kalenderwoche 43 
(24.10.2022 bis 28.10.2022) turnusgemäße Wartungen 
der Straßenbeleuchtung in Lauchheim, Hülen und Röttin-
gen durch. 
Die Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen 
bis spätestens Freitag, 21.10.2022 dem Bauhof der Stadt 
Lauchheim unter Telefonnummer 0173 3015070 zu mel-
den. Ansonsten werden die Straßenlampen erst bei der 
darauffolgenden Wartung repariert.

FFW – Abteilung Lauchheim
Unsere nächste Übung findet am Donnerstag, 
20.10.2022 um 19.30 Uhr statt. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

F. Ladenburger, Abteilungskommandant

Gefährlicher Trend: Teelichtöfen
Es kursieren derzeit viele Anleitungen im Netz, um Räume 
kostengünstig aufheizen zu können. 
Ein Trend momentan: Teelichtöfen. 
Teelichtöfen sind allerdings brandgefährlich! 
Warum? Die Temperatur im Innern eines einzelnen Tee-
lichts kann bis auf 250 Grad ansteigen. Stellt man mehrere 
nebeneinander, deckt diese zu, wird die Wärme darüber 
gestaut und es kann zu einem Wachsbrand kommen. 
Kerzenwachs beginnt je nach Zusammensetzung bereits 
ab 280 Grad an zu brennen. Die Flammen können dabei 
bis zu 1 m hoch schlagen und sich in der Breite ausdehnen. 
Falls es zu einem Wachsbrand kommt gilt, wie beim be-
kannten Fettbrand: NICHT MIT WASSER LÖSCHEN!
Ein weiterer Denkanstoß: Die Watt an Leistung, die man 
damit erhält reicht nicht aus, um einen Raum zu heizen, 
die Vorstellung ein kleiner Teelichtofen erwärme einen 
ganzen Raum ist leider utopisch. 
Unser Rat: sucht Euch bitte eine andere sichere Alternative 

Ihre Feuerwehr Lauchheim 
F. Ladenburger, Abteilungskommandant

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Unsere herzliche Anteilnahme    
gilt den Angehörigen zum Tod
am 02.10. von   Herrn Franz Dambacher, Bahnhofstraße 13, 

Lauchheim

Wir gratulieren herzlich
- zur Geburt:
am 15.08. von   Leonie Christina Hafner, Eltern: Christina 

Loibl und Sebastian Hafner, Hülen
am 08.09. von   Pauline Bschorr, Eltern: Petra und David 

Bschorr, Lauchheim

F u n d g e g e n s t ä n d e

Verloren / Gefunden
Am 14.09. blieb nach dem Empfang der Sportler Katja 
Mohr und Andreas Stock im Sitzungssaal ein schwarzer 
Trolley liegen.
Dieser kann im Bürgerbüro des Rathauses abgeholt 
werden.

G O A

Öffnungszeiten Grünabfallcontainer

In Lauchheim
Der von der GOA betreute Grünabfallcontainer bei der 
Gartenstraße vor der Jagstbrücke hat folgende Öffnungs-
zeiten:
Mittwoch:  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag:  09:30 Uhr bis 11:30 Uhr

In Hülen
Samstag:  16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 

K i n d e r g ä r t e n /  
K i n d e r t a g e s s t ä t t e n

Speiseplan gültig vom 17.10. bis 21.10.2022
Montag:  Gaisburger Marsch 
Dienstag:  Hackbraten mit Nudeln und Blaukraut 
Mittwoch:  Nudeln mit Tomatensoße und Salat 
Donnerstag:  Putengeschnetzeltes mit Reis und Salat 
Freitag:  Steak mit Pommes und Salat

Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

Hausnummer, Briefkasten   
und Klingelschild sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitten in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut les-
bar? Und auch der Name am Brief-
kasten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen.
Auch die Briefträger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeutige Be-
schriftungen dankbar.
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K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen
500 Jahre Geschichte    
in einem überregionalen Museum

Plakatgalerie „20 Jahre Alamannenmuseum“
Am Museumseingang des Alamannenmuseums ist der-
zeit die Plakatgalerie „20 Jahre Alamannenmuseum“ mit 
den Ausstellungsplakaten aller bisherigen 36 Sonderaus-
stellungen des Museums zu sehen. Zu den Höhepunkten 
zählen Ausstellungen wie „Die Reiterkrieger von Pfahlheim“ 
(2001–2004), „Die Ostgoten – Schutzherren der Alaman-
nen“ (2008/09), „Die Alamannen auf der Ostalb“ (2010/11), 
„Zwei Brüder, ein Kloster“ (2014), „Bernstein – Gold der Ger-
manen“2015/16), „Goldblattkreuze“ (2017/18) und „Der 
Münzschatz von Ellwangen“ (2019/20). Die Plakate doku-
mentieren, was in zwanzig Jahren im Alamannenmuseum 
passiert ist, die Liste der bisherigen Sonderausstellungen ist 
auch auf der Homepage des Museums zu finden.

Fortgeschrittenenkurs „Spinnen von Wolle“  
am Samstag, 29. und Sonntag, 30.10.2022
Am Samstag und Sonntag, 29. und 30.10.2022 wird 
im Alamannenmuseum ein Fortgeschrittenenkurs im 
Spinnen von Wolle unter der Leitung von Esther Schnel-
ler angeboten. Wir spinnen mit Spindel und Spinnrad, 
Grundkenntnisse sind bei diesem Kurs erforderlich. Räder 
und Spindeln stellt die Kursleiterin zur Verfügung, eigene 
Spindel oder Rad darf gerne mitgebracht werden. Der Kurs 
geht am Samstag von 10:00 bis ca. 17:00 Uhr und am Sonn-
tag von 10:00 bis ca. 14:00 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 80 
Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich, der Anmel-

deschluss ist am Sonntag, 23.10.2022. Anmeldung 
und weitere Informationen unter Tel. 07961 969747 oder 
im Internet unter www.alamannenmuseum-ellwangen.de

vhs-Angebote

22H20202L Stumpf Carmen
Märchen erzählen – freies Sprechen üben

Sie möchten Märchen erzählen lernen, oder Sie wünschen 
sich, dass man Ihnen interessiert zuhört? Das kann bei ei-
nem Referat, einer Ansprache, oder einem Märchen sein.  

Kindergarten Regenbogen
Es knallt in Hülen
Seit 1968 gehört der Steinbruch zu Hülen und jeder weiß, wenn es knallt, wird dort 
gesprengt. Doch, wie sieht es dort aus? Welche Fahrzeuge werden benötigt und vor 
allem: „Wie funktioniert eine Sprengung?“
All diese Fragen wurden den Kindern vom Kindergarten Regenbogen von Herrn Bernhardt beantwortet. Bei 
einem Rundgang durch den Steinbruch wurden die Fahrzeuge und Gerätschaften bestaunt und viele Fragen be-
antwortet. Doch das absolute Highlight war, dass wir bei einer Sprengung zuschauen durften. Das war ein sehr 
spannendes Erlebnis, das bei allen in bester Erinnerung bleibt. Damit aber auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kam, wurden alle noch bestens mit Butterbrezeln und Getränken versorgt. 
Alle Kinder die teilnehmen konnten und die Erzieherinnen bedanken sich ganz herzlich für die spannende Unter-
weisung und tolle Verpflegung bei Herrn Norman Bernhardt und bei Frau Rösler für die Organisation. 
Ein ganz dickes DANKESCHÖN für den schönen Vormittag. Alle freuen sich schon auf den nächsten Besuch.

Örtliche Leiterin: Frau Grimmeisen-Nicht,    
 Tel. 07363 / 953360
Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:
Telefon 07961/8786-986, E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist zwin-
gend notwendig, da nur bei entsprechender Anmeldezahl 
Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absage eines 
Angebots wird jede angemeldete Person benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf  
www.lauchheim.de/Bildung & Betreuung/VHS

VHS Ostalb e.V.
Strutrain 2, 73492 Rainau
Telefon: 07961 / 8786-986,   
Fax: 07961 / 8789-061
www.vhs-ostalb.de, info@vhs-ostalb.de
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Wenn Sie bestimmte Regeln beachten, ist Ihnen die Auf-
merksamkeit Ihrer Zuhörer sicher. Das Angebot richtet 
sich nicht nur an zukünftige Erzählerinnen und Erzähler 
sondern an alle, die freies, ausdrucksstarkes Sprechen er-
lernen wollen und ihre Redegewandtheit in der Öffentlich-
keit verbessern wollen.

Wie kann ich es dir sagen? (Teil III)

Endlose Sätze, deren Anfang wir am Ende schon vergessen 
haben, ständige Wiederholungen, unverständliche Worte 
... Manchen Ansprachen kann man selbst mit größter An-
strengung nicht lange folgen. Das kann man besser ma-
chen!
Anhand eines Märchens werden wir üben, uns fesselnd 
und leicht verständlich auszudrücken. Der unterhaltsame 
Vergleich von drei verschiedenen Bearbeitungen eines be-
kannten Märchens soll zeigen, welche Freiheiten wir bei 
der Gestaltung eines Textes haben.
Teil III des Kurses kann auch besucht werden ohne an Teil I 
und II teilgenommen zu haben!
Freitag, 21.10.2022, 1-mal
19:30 – 21:00 Uhr
Lauchheim, Begegnungsstätte Oberes Tor 
13 Euro

22H40905L Giovanetti Elena
Italienisch für den Alltag A 1.3 (für Anfänger)
Auf leichte und unterhaltsame Weise üben wir erste wichti-
ge Sätze und lernen in Alltagssituationen in Italien zurecht 
zu kommen.. Wir bauen, einfach und intuitiv, eine Basis 
der italienischen Grammatik... natürlich mit Spaß! 
„Reinschnupper“ sind herzlich willkommen!
Lehrwerk wird im Kurs besprochen.
Dienstag, 18.10.2022, 10-mal
Beginn: 17:00 Uhr
Lauchheim, Deutschorden-Schule 
91,70 Euro

S o z i a l e s

Sozialverband VdK,   
Ortsverband Lauchheim

Der VdK-Ortsverband Lauchheim informiert: 
BAGSO-Broschüre über Impfungen für Ältere 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-
tionen (BAGSO), ein Zusammenschluss von mehr als 120 
Vereinen und Verbänden, die sich für die Belange Älterer 
einsetzen, darunter auch der Sozialverband VdK, gibt eine 
Impfbroschüre speziell für Ältere heraus. Der Ratgeber 
„Impfen als Vorsorge für ein gesundes Älterwerden“ in-
formiert umfassend und verständlich über Impfungen, die 
für Erwachsene ab 60 Jahren in Frage kommen können. 
Die Broschüre liegt jetzt in Neuauflage vor. Neben der 
deutschsprachigen Ausgabe kann sie auch in vier weite-
ren Versionen jeweils gratis bestellt werden, in englisch 
– deutsch, türkisch – deutsch, russisch – deutsch und in 
ukrainisch – deutsch. Die Informationen basieren auf den 
Empfehlungen des Robert Koch Instituts (RKI) und der 

Unabhängigen Ständigen Impfkommission (STIKO). Zu be-
stellen ist der Ratgeber unter www.bagso.de (Rubrik Pu-
blikationen/Ratgeber). Dort steht er auch zum Download 
bereit. Eine telefonische Bestellung ist ebenfalls möglich 
unter Tel. 0228 5552 5550.

Haus- und Straßensammlung 
vom 17.10.2022 bis 20.11.2022

Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordwürttemberg

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. bittet um Ihre Spende für die deut-
schen Kriegsgräberstätten im Ausland und 
die Jugendarbeit 
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frie-
den und Völkerverständigung ist, zeigt uns seit Fe-
bruar der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. 
Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurück-
gekehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer 
verurteilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. Des-
halb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme auch an 
die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den 
Frieden unter den Menschen nicht nur in Europa un-
möglich machen.
Der Volksbund trägt durch seine humanitäre Auf-
gabe der Kriegsgräberfürsorge seit Jahrzehnten 
zur direkten Friedensarbeit bei. Das Vermächtnis 
aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der 
zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige 
Mahnung vor jeder Kriegsgefahr. Als geeigneter 
Brückenbauer zur internationalen Verständigung 
dienen auch unsere Jugendbegegnungsstätten und 
Workcamps, in denen sich Jugendliche mit den Fol-
gen von Krieg und Gewaltherrschaft auseinanderset-
zen. Diese Form der Friedensarbeit ist international 
einzigartig, vorbildlich und wichtiger denn je. 

Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Frie-
densarbeit und spenden bei der diesjährigen 
Haus- und Straßensammlung oder überweisen 
Sie auf nachfolgendes Konto: 

Bankverbindung:  
BW-Bank Baden-Württemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64

Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt   
zur Friedensarbeit bei.

Herzlichen Dank!

      
 Volksbund Deutsche 
 Kriegsgräberfürsorge e.V. 
  
 Bezirksverband  
 Nordwürttemberg 
 

 
Haus- und Straßensammlung  

vom 17. Oktober bis 20. November 2022 
 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um Ihre Spende 
für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit 

 
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frieden und Völkerverständigung ist, zeigt uns seit Feb-
ruar der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurück-
gekehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. 
Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme auch an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen 
und den Frieden unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen. 
 
Der Volksbund trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge seit Jahrzehnten zur 
direkten Friedensarbeit bei. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivi-
len Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr.  
 
Als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständigung dienen auch unsere Jugendbegeg-
nungsstätten und Workcamps, in denen sich Jugendliche mit den Folgen von Krieg und Gewaltherr-
schaft auseinandersetzen. Diese Form der Friedensarbeit ist international einzigartig, vorbildlich und 
wichtiger denn je. 
 
Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit und spenden bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung oder überweisen Sie auf nachfolgendes Konto: 

Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg,  
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64 

 
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit bei - Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
gez. Guido Wolf, MdL gez. Hartmut Holzwarth 
Vorsitzender des Landesverbandes  Oberbürgermeister, 
Baden-Württemberg  Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg 
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E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t
K a t h o l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Gottesdienste in Lauchheim

Donnerstag, 13. Oktober 2022 – Hl. Eduard
 7.35 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 14. Oktober 2022 – Hl. Kallistus I.
 18.00 Uhr  Heilige Messe des Frauenbundes   

mit Jahresgedächtnis
  Johann Mendler, Alois Dambacher,   

Hermann Winter, Luise Müller, Helga Schmid, 
Albert Kohler

Samstag, 15. Oktober 2022 – Hl. Theresia v. Avila
 18.30 Uhr  Vorabendmesse
  Erwin Stumpp, Eltern und Geschwister, Cäcilia 

Wörle und Söhne, Theresia Maier, Michael und 
Josef Weizmann mit Familie, Josef Abele und 
Sohn Josef und verstorbene Angehörige

Sonntag, 16. Oktober 2022 – 29. Sonntag im Jahreskreis
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 11.45 Uhr  Taufe in der Kalvarienbergkapelle
  Maximilian Foullon
Montag, 17. Oktober 2022 – Hl. Ignatius v. Antiochien
 18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 18. Oktober 2022 – Hl. Lukas, Evangelist
 19.00 Uhr  Friedensgebet in der Pfarrkirche Lauchheim
 19.00 Uhr  Heilige Messe in Westerhofen St. Blasius
Donnerstag, 20. Oktober 2022 – Hl. Wendelin
   7.35 Uhr  Schülergottesdienst

Erstkommunionkinder 2023     
der Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Die Erstkommunionfeiern 2023 finden im April nächstes 
Jahr statt. Für die Eltern der Kinder, die dieses Fest 2023 
feiern, wird am 14. Oktober um 20 Uhr ein Elternabend, 
bei dem alles Wichtige besprochen wird, in der Pfarrkirche 
in Lauchheim stattfinden. Familien, deren Kind die 3. Klasse 

besucht und die keine Einladung zur Erstkommunion er-
halten haben, melden Sie bitte im Pfarrbüro Lauchheim 
Tel. 5134.

Die katholische Öffentliche Bücherei
im Neuen Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von 
16.00 – 18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet.

Firmung 2023
Die Firmungen in der Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
werden für die 10. Klässler angeboten. 
Unser diesjähriges Motto der Firmvorbereitung lautet 
„Connected“ – Verbunden mit Gott.
Um Genaueres zu erfahren, laden wir Dich und Deine 
Eltern zu einem Infoabend ein am Dienstag, 08.11.2022 
um 19:00 Uhr in die Pfarrkirche St. Petrus und Paulus 
in Lauchheim.

Gottesdienste in Röttingen
Sonntag, 16. Oktober 2022 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  Stifter der Waldgerechtigkeit 
Mittwoch, 19. Oktober 2022 – Hl. Paul v. Kreuz 
 18.00 Uhr  Friedensrosenkranz 
 18.30 Uhr  Heilige Messe

Gottesdienste in Hülen

Samstag, 15. Oktober 2022 – Hl. Theresia v. Avila
 18.30 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 16. Oktober 2022 –  
29. Sonntag im Jahreskreis
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht

Die Kath. Kirchengemeinde St. Katharina Lippach sucht ab dem 01.01.2023 eine/n

nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in

Das Aufgabengebiet umfasst die Abwicklung der laufenden Kassengeschäfte, die Personalverwaltung, die Vor-
bereitung und Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Gebäuden, die Beratung 
der kirchlichen Gremien in allen finanz- und verwaltungstechnischen Angelegenheiten und die Zusammenarbeit mit 
dem Katholischen Verwaltungszentrum Ellwangen.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft. Sie sind belastbar, zuverlässig und ver-
fügen über Organisations- und Verwaltungsgeschick. Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen 
ist Voraussetzung. Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche. Sie gehören der Katholischen Kirche 
an und teilen das Selbstverständnis des kirchlichen Dienstes.
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied des Kirchengemeinderates mit beratender Stimme. Unterstützung 
erhält der/die Kirchenpfleger/in durch das Katholische Verwaltungszentrum in Ellwangen.
Die Anstellung erfolgt durch den Kirchengemeinderat in Intervallen von 6 Jahren. Die Aufwandsentschädigung 
erfolgt nach den Richtlinien der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Die Teilnahme am Einführungskurs der Diözese ist 
verbindlich.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 30.10.2022 an Herrn Pfarrer Reiner, 
Kirchplatz 7, 73463 Westhausen. Rückfragen unter Tel. 07363/ 9540100.
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.
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Gottesdienste in Westhausen

Donnerstag, 13.10.2022 
 19.00 Uhr  Friedensgebet
Freitag, 14.10.2022 
 19.00 Uhr  Heilige Messe
Samstag, 15.10.2022 
 20.00 Uhr  HOLY HOUR – Anbetung, Lobpreis, Stille,  

Gebet, für alle Gemeindemitglieder
Sonntag, 16.10.2022 
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 15.00 Uhr  Taufe Fiona Machauer in Reichenbach
 18.30 Uhr  Rosenkranzandacht gestaltet vom Frauenbund
Mittwoch, 19.10.2022 
 7.40 Uhr  Schülergottesdienst
Donnerstag, 20.10.2022 
 19.00 Uhr  Friedensgebet

Gottesdienste in Lippach

Sonntag, 16.10.2022 
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 18.10.2022
 18.00 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 19.10.2022 
 19.00 Uhr  Friedensgebet

Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit
Pastoralteam
Pfarrer Reiner:   95 40 100
Pfarrer Dr. Adiele:  5134
Pfarrer Höfler:   95 45 775
Petra Koch:   0157 32270078
Anja Thumm:   0157 53316153

Pfarrbüro Westhausen
Bettina Buchwitz, Pfarramtssekretärin
Telefon: 95 40 100, Fax: 95 40 102
bettina.buchwitz@drs.de
Stefanie Fischer, Verwaltung
Telefon: 95 40 111
stefanie.fischer@drs.de

Pfarrbüro Lauchheim
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin
Telefon: 5134 
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Pfarrbüro Westhausen:
Montag – Donnerstag:    09:00 – 11:00 Uhr
am Mittwoch zusätzlich nachmittags:  14:00 – 16:00 Uhr

Pfarrbüro Lauchheim:
Montag, Mittwoch bis Freitag:   09:00 – 11:00 Uhr
am Dienstag zusätzlich nachmittags:  15:00 – 17:00 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen!
Ansprechpartner für dringende seelsorgliche Notfälle au-
ßerhalb der Öffnungszeiten erhalten Sie auf dem Anruf-
beantworter.

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet 

www.se-kapfenburg.de 

Hier finden Sie alle wichtigen Informationen 
der Seelsorgeeinheit Kapfenburg. 

www.katholisch.de 

Das Internetportal der katholischen Kirche 
Weitere Informationen aus unseren Kirchengemeinden 
und der Seelsorgeeinheit erhalten Sie in unserem Kirchen-
blatt. Wenn Sie das Kirchenblatt abonnieren möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Lauchheim, Tel. 5134 
oder in Westhausen Tel. 95 40 100.

E v a n g e l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.
 1. Johannes 4,21

8. Sonntag nach Trinitatis, 16. Oktober 2022
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Lorenzkapelle auf Schloss 

Kapfenburg mit Pfarrerin Lochstampfer. Das 
Opfer wird für die eigene Kirchengemeinde 
erbeten.

 11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Lorenzkapelle auf 
Schloss Kapfenburg

 10.00 Uhr  Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus 
Westhausen

Liebe Kinder, am 16. Oktober findet wieder 
unsere Kinderkirche statt. Wenn ihr zwi-
schen 4 und 10 Jahre seid, freuen wir uns 
sehr, euch um 10.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Westhausen begrüßen 
zu dürfen!

Es grüßt euch ganz herzlich das Kiki-Team

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 13. Oktober 2022 trifft sich um 19.00 
Uhr der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im 
Evang. Gemeindehaus in Westhausen. Die Tagesordnung 
kann im Pfarramt erfragt werden. Herzliche Einladung.

„KTC Kürbis-Night“ 
Hast Du Lust, dich mal mit Gleichaltrigen zu treffen und 
an coolen Aktionen teilzunehmen? Dann bist Du bei uns 
genau richtig!!  
Herzliche Einladung zur „KTC Kürbis-Night“ am Freitag, 
den 21. Oktober von 19 bis 21 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Westhausen. Unkostenbeitrag 3 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach kommen. 

Konfi-3 – Herzliche Einladung 
zum Eröffnungsgottesdienst 
mit Anmeldung 
Alle Kinder, die in diesem Jahr den 
evangelischen Religionsunterricht 
in der 3. Klasse besuchen, laden 
wir herzlich ein zu einem neuen 
Konfi-3-Jahr!



15

Der Eröffnungsgottesdienst mit anschließender Anmel-
dung findet am Sonntag, den 23. Oktober 2022 um 
10.00 Uhr in der Kreuzkirche Westhausen, statt.
Wir freuen uns auf unseren neuen Konfi-3-Jahrgang und 
grüßen Euch alle ganz herzlich!
Pfarrerin U. Lochstampfer und das Konfi-3-Team 

Bibelentdeckertag am 04.11.2022 für Kinder von 
Klasse 2 – 4
Weitere Infos siehe Mitteilungen oder auf unserer Home-
page www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

Krippenspiel 2022
Weihnachten ist noch lange hin? Irgendwie schon, aber 
irgendwie auch nicht. Wir wollen Weihnachten auf jeden 
Fall wieder ein Krippenspiel machen. Wenn du zwischen 
6 und 95 Jahre bist und Lust hast am Krippenspiel teil-
zunehmen, dann melde dich im Pfarrbüro an. Dort kannst 
du auch gleich sagen, ob du gar keinen Text, wenig oder 
viel Text haben möchtest oder eher so mittel viel. Anmel-
deschluss ist der 20. Oktober 2022 im evangelischen Pfarr-
büro (07363/ 5107) oder per Mail unter gemeindebuero.
lauchheim-westhausen@elkw.de. 
Wir treffen uns vor den Herbstferien zum Rollen vertei-
len und nach den Herbstferien einmal in der Woche zum 
Proben. Leider können wir heute noch nicht den genauen 
Wochentag sagen, aber wir finden sicher einen passenden 
Termin. Aufführen wollen wir das Krippenspiel am vierten 
Advent im Gottesdienst für Kleine Leute und natürlich Hei-
lig Abend.
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 
Lydia Wegert und Team

Evangelische Erwachsenenbildung Ostalb hat neu-
en Internetauftritt – www.eeb-ostalb.de 
Lachende Gesichter stehen im Fokus des neuen Web-
auftritts der Evangelischen Erwachsenenbildung Ostalb. 
Schließlich wollen wir Menschen Gutes tun. Wer eine Ver-
anstaltung oder ein Angebot auf der Internetseite sucht, 
soll zum einen schnell finden, was er sucht und zum zwei-
ten Lust bekommen, ein Angebot anzunehmen. 
Das Halbjahresprogramm in Papierform wird durch die 
Onlinevermarktung ersetzt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag  8.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel.: 5107 /       
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

In der KW 42 ist das Pfarrbüro am 18.+20.10.22  
wegen Urlaub nicht besetzt.

Alle aktuellen Informationen rund um unsere Gemeinde 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage!

V e r e i n e

SV Lauchheim

Tischtennis

SVL I – FC Strass 1:9 
Erste deutliche Niederlage des SVL 
Die zahlreichen anwesenden Zuschauer mussten mit an-
sehen, wie die erste Mannschaft das erste Mal in dieser 
Runde das erwartete Lehrgeld zahlen musste. Gegen den 
letztjährigen Landesligisten aus Strass konnte die ein oder 
andere Partie zwar ausgeglichen gestaltet werden – je-
doch reichte die Gesamtleistung nicht aus um mehr Paroli 
bieten zu können. Zunächst zeigen Maier/Bommersbach 
ein gelungenes Doppel und brachten den SVL damit in 
Führung, doch anschließend sollte der Mannschaft kein 
weiterer Punktgewinn mehr gelingen. Die Doppel Wette-
mann/Schellig und Ertle/Abele konnte zwar Satzgewinne 
verbuchen, aber den Gegner nicht weiter in Bedrängnis 
bringen. In den ersten Einzeln hatte P. Maier ebenfalls 
Chancen, verzweifelte jedoch an den Künsten des Strasser 
Abwehrspielers. Parallel hatte M. Wettemann keine Chan-
ce gegen die Nummer 1 der Gäste. In der Mitte mühten 
sich S. Bommersbach und M. Ertle nach Kräften mussten 
jedoch den Gegnern ebenso gratulieren wie das hintere 
Paarkreuz H. Abele und L. Schellig. Im zweiten Einzel hatte 
Lauchheims Spitzenspieler P. Maier die Chance auf einen 
Einzelerfolg, hatte aber am Ende des Entscheidungssatzes 
nicht das notwendige Glück die Partie für sich zu entschei-
den. Am Ende stand die – nominell etwas zu hoch aus-
gefallene – 1:9-Niederlage im Spielberichtsbogen. Nichts 
desto trotz schaut die Mannschaft optimistisch auf die 
kommenden Aufgaben bei denen es wieder mehr Chan-
cen auf Punkte gibt. Nach zwei spielfreien Wochenenden 
kommt es am 22.10. mit dem TSV Langenau zum Show-
down gegen einen direkten Konkurrenten um den Klas-
senerhalt. Ein herzlicher Dank geht abermals an alle Zu-
schauer, die – unterstützt von Bürgermeisterin A. Schnele 
– die Mannschaft tatkräftig unterstützt haben und sogar 
einen neuen Zuschauerrekord aufgestellt haben!

U15: TSG Abtsgmünd – SV Lauchheim 7:3 
In ihrem ersten Saisonspiel erreichte die neu geformte Ju-
gend U15 zwar keinen Sieg, aber immerhin gelangen die 
ersten Einzelerfolge. Gegen die TSG Abtsgmünd siegten 
zunächst Jakob Obele zusammen mit Partnerin Luisa Obele. 
In den Einzeln war es dann noch zweimal Luisa Obele, die 
mit einer sehr guten Leistung alle ihre Spiele gewinnen 
konnte! 

TSV Hüttlingen – SV Lauchheim II 9:4 
Zweite Mannschaft mit Auftaktniederlage 
Gleich ohne drei wichtige Stammspieler musste die zweite 
Mannschaft ihr erstes Saisonspiel gegen den TSV Hütt-
lingen bestreiten. Dementsprechend hatte die Truppe 
von Anfang an einen schweren Stand. In den Eingangs-
doppeln konnten jedoch Stübler/Schellig zunächst einen 
wichtigen Erfolg verbuchen. Im vorderen Paarkreuz ging 
je ein Spiel an den TSV und eins – in Person von L. Schel-
lig – an den SVL. Auch im mittleren Paarkreuz konnte 
der SVL durch M. Salvasohn punkten und weiterhin den 
Anschluss auf ein 4:3 halten. Da anschließend weder A. 
Hauber noch D. Danner gewinnen konnte setzt sich der 
TSV erstmalig ab. Ein glänzend aufgelegter L. Schel-
lig siegte erneut zum vierten Lauchheimer Punkt, der 

www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
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allerdings der letzte an diesem Spieltag sein sollte. Am 
Ende stand somit eine 9:4-Auswärtsniederlage zu Buche. 
Bereits kommende Woche besteht allerdings die Chance 
auf Wiedergutmachung gegen die TSG Abtsgmünd. Die 
erste Mannschaft muss erneut pausieren und greift erst 
in der kommenden Woche wieder ins Spielgeschehen ein. 
Auch ohne zu spielen war es jedoch ein guter Spieltag, da 
keiner der direkten Konkurrenten punkten konnte und der 
SVL weiterhin auf dem siebten Platz rangiert.

Concordia Lauchheim
Singstunden [...einfach chor.ios]

Donnerstag, 13.10.2022
19:45 – 21:30 Uhr Bürgersaal

Vorschau
Donnerstag, 20.10.2022
19:45 – 21:30 Uhr Bürgersaal

Schwäbischer Albverein,   
OG Lauchheim-Kapfenburg
Hüttenabend in der Wildschützhütte 
Termin: Samstag, 15.10.2022 
Die normale Öffnungszeit in der Wildschütz-

hütte wird an diesem Samstag in den Abend hinein verlän-
gert. Ab 18:00 Uhr gibt es bayrische Schmankerl und mit 
gemeinsamem Singen wollen wir einen zünftigen Abend 
verbringen. 
Das Hüttenteam

„Wanderung im Rottal bei Abtsgmünd“ 
Termin: Sonntag, 23. Oktober 2022
9.00 Uhr am Bärengarten (Lauchheim - Hauptstraße 44) 
Mit Fahrgemeinschaften geht es nach Abtsgmünd zum 
Parkplatz „Brühl“. Von dort wandern wir ins Rottal, ent-
lang der „Blinden Rot“ bis zu ihrer Quelle. Abwechslungs-
reiche Wege führen uns über kleine Holzstege in eine wun-
derschöne Naturlandschaft. Nach einem kleinen Anstieg 
mit einer schönen Aussicht, geht es zurück zum Parkplatz. 
Auf halber Strecke bietet sich die Gelegenheit unser Ruck-
sackvesper zu genießen. 
Die gesamte Wanderstrecke beträgt 16,8 Kilometer bei 
um die 300 Höhenmeter. Da wir teilweise auf Naturwegen 
unterwegs sind, sind gutes Schuhwerk und evtl. Wander-
stöcke empfehlenswert. 
Auf dieser Tour begleitet uns Wanderführer Arthur Pu-
scher, Tel.: 0172 977 59 66

Familienaktion der Waldfüchse    
„Drachen sollen fliegen“ 
„Glück ist wie ein bunter Drachen, der im Herbst 
hoch in die Lüfte steigt.“ 
Gemeinsam laufen wir vom Wanderparkplatz am Ipf (Alte 
Kirchheimer Straße) auf den Zeugenberg Ipf. 
Oben angekommen lassen wir unsere verschiedensten 
Drachen hoch in die Lüfte steigen. Diese Aktion findet in 
Kooperation mit dem KiFaZ Kolibri statt. 
Große und kleine Gäste sind uns herzlich willkommen. 
Wann:   05.11.2022 
Treffpunkt:   13:30 Uhr am Wanderparkplatz am Ipf 

(Alte Kirchheimer Straße) 
Infos:  Wetterfeste Kleidung, eigenen Drachen 
Anmeldeschluss ist der 03.11.2022 bei Stephanie Holzner 
0152 53602844

Geschichts- und Altertumsverein 
Lauchheim
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 17. November 
2022 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung wird auf Don-
nerstag, 17. November um 20.00 Uhr in die Begeg-
nungsstätte am oberen Tor recht herzlich eingeladen. 

Auf der Tagesordnung stehen 
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2.  Kassenbericht und -prüfung 
3.  Aussprache und Entlastung 
4.  Ausblick, Grußworte, Verschied. u. Bekanntgaben 

Anträge zur Versammlung sind bis Freitag, 11. November 
beim Vorsitzenden schriftlich einzureichen. 
Zur Versammlung wird eingeladen 

W. Kowarsch, Vorsitzender

Werden Sie Mitglied

in den örtlichen Vereinen.
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Karnevalsverein Bettelsack-Narra 
Lauchheim
Erinnerung Generalversammlung: Freitag, 
14.10.2022 um 19:30 Uhr im Gasthaus Ochsen 

Die Tagesordnung können Sie dem Stadtanzeiger 40/2022 
entnehmen.

DRK Röttingen
Unser nächster Dienstabend findet am Frei-
tag, den 14.10.2022 um 20.00 Uhr statt.  
Arztvortrag. 
Sabine Jaumann

Krieger- und Heimatverein   
Westerhofen

Weinfest vom Krieger- und Heimatverein Wester-
hofen im Dorfhaus 
Samstag, 15. Oktober 2022 – ab 18:30 Uhr
Hierzu laden wir die Einwohner aus Westerhofen, West-
hausen, Lauchheim und Umgebung ganz herzlich ein.
Wir verwöhnen Sie mit Südtrioler und Württemberger 
Weinen, sonstigen Getränken und servieren Südtiroler 
Schmankerl. Umrahmt wird das Fest mit Chorvorträgen 
der Sängergruppe.
Bringen Sie liebe Gäste, Durst, Hunger und gute Stimmung 
mit, damit es ein unterhaltsamer Abend im Dorfhaus wird.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Krieger- und Heimatverein mit Sängergruppe

M i t t e i l u n g e n
a u s d e n N a c h b a r g e m e i n d e n

DLRG-OG Westhausen

DLRG-Schwimmkurse im Hallenbad

Die DLRG-Ortsgruppe bietet nach den Herbstferien im 
Hallenbad der Jagsttalschule folgende Schwimmkurse an:

Wasserbewältigungskurs bei einer Wassertiefe  
von 62 cm
Zielgruppe: Kinder ab 5 Jahren 
Dieser Kurs dient als Vorbereitung für einen Nichtschwim-
merkurs, mit dem Ziel, dass die Kinder sich angstfrei im 
Wasser bewegen und den Kopf auch ohne Schwimmbrille 
unter Wasser nehmen. 
Zeit: 16.25 – 16.55 Uhr
Termine: dienstags, 10 mal: 
1. Termin: Di. 08. November 2022 bis   
10. Termin: Di. 31. Januar 2023
In den Schulferien findet kein Kurs statt.
Kursgebühr: 17 E für Mitglieder / 50 E für Nichtmitglieder

Nichtschwimmerkurse bei einer Wassertiefe  
von 125 cm
Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren
Die Kinder dürfen keine Angst im Wasser haben und müs-
sen den Kopf auch ohne Schwimmbrille unter Wasser neh-
men. Wir behalten uns vor, ihr Kind ansonsten auf einen 
späteren Kurs zu verweisen. 
Zeit: 17.00 – 17.35 Uhr
Termine: dienstags, 10 mal:
Kurs 1: 1. Termin: Di. 08. November 2022 bis  
10. Termin: Di. 31. Januar 2023
Kurs 2: 1. Termin: Di. 07. Februar 2023 bis  
10. Termin: Di. 25. April 2023
In den Schulferien findet kein Kurs statt.
Kursgebühr: 20 E für Mitglieder / 60 E für Nichtmitglieder

Anmeldung: Schreiben Sie bitte bis spätestens Freitag, 
14. Oktober 2022 eine E-Mail an: schwimmkurs2022@west-
hausen.dlrg.de mit folgenden Angaben: Name des Kindes, 
Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer und Kurs. 
Bei den Nichtschwimmerkursen können Sie angeben, 
welchen Kurs (1 oder 2) Sie für Ihr Kind bevorzugen. Die 
endgültige Einteilung wird aber die Ortsgruppe bzw. die 
ÜbungsleiterInnen vornehmen.
Nur die eigenen Kinder und vollständige Anmeldungen 
können berücksichtigt werden.
Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze zur Ver-
fügung stehen, werden die Kinder, mit einer bereits be-
stehenden Mitgliedschaft und die älteren Kinder vorrangig 
in die Kurse aufgenommen.
Ob Ihr Kind in einen Kurs aufgenommen werden konnte 
und weitere Infos, erfahren Sie rechtzeitig per E-Mail bis 
Kursbeginn.
In eigener Sache: Die DLRG-Ortsgruppe freut sich, für 
die oben angebotenen Kurse wieder genügend und gut 
qualifizierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter gefun-
den zu haben. Allerdings wird dies immer schwieriger. Sie 
alle machen dies, rein ehrenamtlich, weil sie gerne mit Kin-
dern im Wasser sind und es ihnen Freude bereitet, Kindern 
das Schwimmen beizubringen.
Wir sind immer auf der Suche, nach Personen, die uns bei 
unserer Arbeit in irgendeiner Form unterstützen wollen.
Für die ausgeschriebenen Kurse suchen wir noch die Unter-
stützung der ÜbungsleiterInnen durch eine „Beckenauf-
sicht“, deren Aufgabe es ist, vom Beckenrand aus alle Kinder 
im und am Wasser im Auge zu behalten, eventuell zur Toilet-
te zu begleiten und beim Duschen zu unterstützen. Eine von 
uns vorbereitete Anwesenheitsliste sollte geführt werden.
Hätten Sie Lust dazu, während des Kurses Ihres Kindes die 
Beckenaufsicht zu übernehmen? Sie brauchen dazu keine 
Qualifikation. Sehr gerne können Sie uns dies bei der An-
meldung Ihres Kindes mitteilen. Schreiben Sie eine kurze 
Mitteilung in die E-Mail, wir kommen dann auf Sie zu.
Wir freuen uns, wieder Schwimmkurse im Hallenbad an-
bieten zu können und hoffen auf einen guten Verlauf. Für 
die getroffenen Entscheidungen bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. Die Vorstandschaft der DLRG-OG Westhausen 
www.westhausen.dlrg.de
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei       Notruf 110

Polizeiposten Westhausen  Tel. 919040

Feuerwehr  Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen)   Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst   Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen 19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.

 

Augenärztlicher Notdienst           Tel. 01805 0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst   Tel. 0711 7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei

täglich von 8 – 20 Uhr  Tel. 0800 4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter  Telefon: 07363 5106

Notdienst der Apotheken

Informationen rund um den Apothekendienst   
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 15.10. = Marien-Apotheke Ellwangen  
 Tel. 07961 3525
 Apotheke am Deininger    
 Tor Nördlingen Tel. 09081 29770 
So., 16.10. = Apotheke am ZOB Aalen   
 Tel. 07361 69020
 Frickhinger‘sche Apotheke zum   
 Einhorn  Nördlingen, Tel. 09081 29620

Giftinformationszentrale  Tel. 0761 270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth   Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171 2069420

Frauennotruftelefon  Tel. 07961 969449

Störungsdienst

Strom  (EnBW ODR GmbH)  Tel. 07961 9336-1401
Gas  (EnBW ODR GmbH)  Tel. 07961 9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961 826961
Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur  Tel. 07363 921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173 7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser   Tel. 07363 6160
GOA – Info  Tel. 07174 2711-0

Rathaus

Bürgermeisterin Schnele  Tel. 0170 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin  Tel. 07363 85-11
Bürgerbüro / Standesamt  Tel. 07363 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt  Tel. 07363 85-31
Stadtbaumeister Wolfgang Köpf  Tel. 0174 2036015
Montag bis Freitag    8.00  – 12.00 Uhr
Montag  14.00  – 16.00 Uhr
Donnerstag    15.00  – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule  Tel. 07363 9614-0 
an Schultagen   7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag  14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiterin Frau Grandy  Tel. 07363 9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ) Kolibri, 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 921792

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363 5333

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Schulstraße 1, 73466 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363 4241

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 5404

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173 1084244

Geschichts- und Altertumsverein

Öffnungszeiten „Museum im Torturm“
Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat und 
außerdem am Stadtfeiertag, 04.07. 
jeweils von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

„Museumsführungen“ nach Vereinbarung
Kosten: 2,50 Euro / Person, mind. 20,00 Euro Gebühr
Ansprechpartner: Werner Kowarsch, Tel. 07363 952440
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Jetz t informieren:  0800 9966028 
(erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos) 
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Gutschein: 

Hilfe auf Knopfdruck – 1 Monat kostenlos
(gültig bis 15.11.2022 bei Neuanschluss)

Gestürzt, gedrückt, geholfen.
Malteser Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck:
● Bereitschaftsdienst rund um die Uhr
● Beratung durch Experten
● Fixpreis ohne versteckte Kosten
● monatlich kündbar

Jetz t informieren:  0800 9966028 
(erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos) 
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Gutschein: 

Hilfe auf Knopfdruck – 1 Monat kostenlos
(gültig bis 15.11.2022 bei Neuanschluss)

Gestürzt, gedrückt, geholfen.
Malteser Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck:
● Bereitschaftsdienst rund um die Uhr
● Beratung durch Experten
● Fixpreis ohne versteckte Kosten
● monatlich kündbar

 

Werden Sie teil unserer Bäckerfamilie! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte 
an: Virngrundbäcker GmbH, Johann-Hartwik-Str. 4, 73479 Ellwangen  oder  per  
E-Mail an: kontakt@virngrundbaecker.de 

Für unsere Filialen suchen wir zur Unterstützung unseres  
Verkaufsteams in Voll– und Teilzeit: 

 Bäckerei-Fachverkäufer (m/w/d) 
Quereinsteiger sind herzlich willkommen. 

Fahrer (m/w/d) 
Für unsere Backstube suchen wir zur Unterstützung unsers Teams: 

Reinigungskraft (m/w/d) 

Lauchheim • KW 41_22     • 90 x 35 mm

Rinder-Steakhüfte, 100% regional 100 g 2,45 €

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

Lyoner, auch als Portionswurst  100 g 1,25 €

MARKTPLATZ-ANGEBOT   Fr., 15. Februar bis Di., 19. Februar 2019MARKTPLATZ-ANGEBOT   Fr., 14. bis Di., 18. Oktober 2022

Wir suchen Dich
zur Unterstützung 

beim Weihnachtsbaumverkauf

Melde Dich gerne unter:
Fon: 07326-96150 oder über info@karl-stoll.de

www.karl-stoll.de

Ellwangen | Altenburg
www.hans-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung 
HANSFUCHS Bauunternehmen 
Ellwangen GmbH & Co. KG
Sebastiansgraben 32
73479 Ellwangen
Telefon 07961 9185-0
WhatsApp 0178 1915845
bewerbung@hans-fuchs.de

Ihre Zukunft in unserem Team!

Ab sofort suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

BILANZBUCHHALTER m/w/d

SACHBEARBEITER 
FINANZBUCHHALTUNG m/w/d

Jeweils anteilig im Homeoffice möglich 
(bis zu 50 %).

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden 
Sie unter www.hans-fuchs.de/karriere/jobs 
oder über den QR-Code.
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jeweils 9–17 Uhr
21.–22.10.

www.betzold.de/schnaeppchenmarkt

Nur solange der Vorrat reicht!

21.–22.10.
jeweils 9–17 Uhr

€15,-
€  25,50 

Regenbogen 
klein

ab €15,-
Betzold Rollcontainer

Ob Lehrmittel, Spielwaren, Möbel, 
Sportartikel oder Musikinstrumente: 
Jetzt super günstig Restposten 
und Einzelstücke � nden!

Restposten, 
Einzelstücke 

und tolle 
Angebote!

€15
€  25,50 €  25,50 €  25,50 €  25,50 

ab €ab €15
€1,-

€  2,35

Weihnachtsbeutel 
„Santa“

Fr. 09.12.Wiener
Sänger-
knaben

Härtsfeldhalle
 

Affenhitze
Die Lesung
zum neuen
Kluftinger!

Härtsfeldhalle
 

Abteikirche

Sabine Meyer
& Alliage Quintett

Härtsfeldhalle

KULTURHERBST
KULTURHERBST                                          20222022

NERESHEIM
NERESHEIM

Bundeswehr
Big Band

& Markus Maria
Profitlich

Härtsfeld-Sport-
Arena

 

Abteikirche
 

Pfeiffer-
Trompeten-

Consort
A-Train

 

Landes-
Akkordeon-

Bigband Hessen

Mi. 26.10.

Sa. 05.11.

Fr. 25.11.

Mi. 30.11.So. 09.10.

 

Ingenieurbüro Armin Kausch
www.ingenieurbuero-kausch.de

Weitere Dienstleistungen:

Kfz-Schadengutachten

KFZ Prüfstelle
Flözstr. 28, Attenhofen
Tel. 0 73 61 / 94 17 00

Montag bis Freitag
09.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Anzeigenannahme: Tel. 07961 57938-20, -21 . E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de . www.medien-centrum-ellwangen.de


